
Inklusive Medizin 
Eine Gesundheitsversorgung für alle

Freitag, 12. September 2025 
Homburg/Saar

Kulturzentrum Saalbau

Informationen und
Anmeldung

 Teilnahmegebühr:
140 Euro (inkl. Verpflegung),

 Ermäßigt 100 Euro 
(Mitglieder autismus Saarland e.V.,

Studenten, Auszubildende)
Anmeldung (nur online):

https://gstoo.de/FTA2025

Tagungsort: 
Kulturzentrum Saalbau
Zweibrücker Straße 22
66424 Homburg (Saar)

Veranstalter: 

Autismus-Therapie Zentrum Saar gGmbH
und  

Landesverband autismus Saarland e.V.

Kontakt:
Telefon: 06831-96 7 96 12 

E-Mail: mail@autismuszentrum-saar.de
Internet: www.autismuszentrum-saar.de

"Die Welt braucht alle Arten von
Köpfen. Bei der medizinischen

Versorgung geht es nicht darum,
jeden gleich zu behandeln,

sondern jeden entsprechend
seiner Bedürfnisse zu versorgen."
(Dr. Temple Grandin, Professorin,

Autorin und Autistin)

Akkreditierung: Die Fachtagung ist von der
Psychotherapeutenkammer des Saarlandes mit 6

Fortbildungspunkten akkreditiert. 
(Akkr. Nr.: 139-2025E)

Parkmöglichkeiten sind auf öffentlichen Parkplätzen in der Umgebung und auf dem
großen Parkplatz am alten Hallenbad, nahe beim Rathaus in Homburg gegeben

Getränke und Tagungsimbiss sind 
im Tagungsbeitrag enthalten.

Wir würden uns über Ihre Teilnahme sehr freuen und bitten
Sie ,sich spätestens bis zum 14.08.2025 über das
Onlineportal anzumelden.
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung nach Ihrer
verbindlichen Anmeldung und Zahlungseingang der
Tagungsgebühr. Verbindliche Anmeldungen können bis zum
14.08.2025 unter Rückerstattung der schon gezahlten
Tagungsgebühr kostenfrei storniert werden. Danach kann
bei Verhinderung bzw. Stornierung der Anmeldung der
gezahlte Tagungsbeitrag nicht mehr rückerstattet werden.



Eine
Gesundheitsversorgung

für alle

Die Fachtagung Autismus 2025
widmet sich dem wichtigen Thema

einer gerechteren und barrierefreien
medizinischen Versorgung für

Menschen mit Behinderungen und
chronischen Erkrankungen, mit

besonderem Fokus auf die
Bedürfnisse von Menschen im

Autismus-Spektrum.

Durch Vorträge, Praxisbeispiele und
Diskussionen wird die aktuelle

Versorgungssituation beleuchtet. Wir
möchten praxisnahe Ideen

entwickeln, um die medizinische
Versorgung im Saarland kurz- und

langfristig zu verbessern und
gleichzeitig das Thema auf die

politische Agenda setzen.

Gemeinsam mit Experten,
Betroffenen und ihren Angehörigen
wollen wir Wege zu einer inklusiven
Medizin aufzeigen, die strukturelle

und interpersonelle Barrieren abbaut
und eine angemessene

Gesundheitsversorgung für alle
ermöglicht.

PROGRAMM
Teil 1

08:00 - 09:00 Uhr  Einlass und Registrierung,
Frühkaffee

09:00 - 09:30 Uhr

Begrüßung:

Grußworte:

Herr Michael Kopper
1. Vorsitzender, autismus Saarland
e.V.

Schirmherr Herr Minister Dr.
Magnus Jung
in Vertretung Staatssekretärin Frau Bettina
Altesleben  

Oberbürgermeister der Stadt
Homburg Michael Forster
 in Vertretung N.N.
Bundesverband autismus Deutschland e.V.
N.N.

09:30 - 09:45 Uhr Impulsvortrag:
 "Wo stehen wir?

– Ein Überblick über die Defizite in der
medizinischen Versorgung von
Menschen mit Behinderungen im
Saarland"

Referent: Christoph Giloi

09:45 - 10:35 Uhr "Inklusive Medizin Was ist das und
wie kann es gehen?"

Referentin: Prof. Dr. Tanja Sappok
(online)

10:35 - 11:00 Uhr Kaffeepause

PROGRAMM
 Teil 2

11:00 - 11:50 Uhr "Verbesserung der
Versorgungssituation für
Menschen im Autismus-
Spektrum"  

Referent: Peer-Christian Keller

11:50 - 12:25 Uhr Diagnostik und Versorgung: 
Autismusspektrumstörungen 
im Erwachsenenalter ohne 
kognitive Beeinträchtigungen

Referentin: Prof. Dr. med. Katja 
Kölkebeck

Mittagspause12:25 - 13:30 Uhr

13:30 - 14:20 Uhr "Herausforderungen im Bereich
Gesundheit für autistische
Frauen"  

Referentin: Dr. Imke Heuer

14:20 - 14:35 Uhr Nachmittagspause

14:35 - 15:05 Uhr Impuls zur Podiumsdiskussion:
"Die medizinische
Versorgung aus Sicht der
Betroffenen und ihrer
Angehörigen"
Erfahrungsberichte von
Betroffenen und Eltern

15:10 - 15:55 Uhr Podiumsdiskussion: "Lösungsansätze
zur Verbesserung der Versorgung
im Saarland"
Moderation: Christoph Giloi
Teilnehmerinnen aus Politik und
Gesellschaft

15:55 - 16:00 Uhr

"Eine inklusive Gesundheitsversorgung bedeutet, dass alle
Menschen, unabhängig von ihren individuellen

Bedürfnissen, Zugang zu angemessener medizinischer
Betreuung erhalten."

Abschluss und Verabschiedung
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